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Betreff 
Entwicklung von Bioenergiedörfern im Landkreis Wolfenbüttel 

 
Beschlussvorschlag: 
 
Der Kreistag wird gebeten zu beschließen: 
 
1. Der Ort Schliestedt wird durch Förderung einer Machbarkeitsstudie zur Entwicklung als 

Bioenergiedorf unterstützt. Die maximale Höhe der Förderung beträgt 15.000 Euro, maximal 
jedoch 2/3 der Kosten. Zudem wird der Ort Schliestedt durch einen Begleit- und 
Kommunikationsprozess seitens des Göttinger Institutes für Bioenergie und Regionalentwicklung 
e. V. (IBR) unterstützt, um den notwendigen Prozess u. a. bei der Bildung von Arbeitsgruppen 
und einer Trägerorganisation, der Bürgerinformation und der Vorbreitung von Vorverträgen 
zielgerichtet zu begleiten.  

 
2. Der Landrat wird ermächtigt, die Gesellschaft für umweltfreundliche Technologie e. V. (GUT) mit 

der Erstellung einer Machbarkeitsstudie zu beauftragen. 
 
3. Über die Unterstützung eines weiteren Ortes durch Förderung einer Machbarkeitsstudie zur 

Entwicklung als Bioenergiedorf nebst Begleitprozess wird im ersten Halbjahr 2013 entschieden. 
Die Orte Dettum, Ohrum und Seinstedt werden bis dahin durch einen Begleit- und 
Kommunikationsprozess (u. a. Durchführung einer Planungswerkstatt/Bürgerversammlung) 
seitens des IBR unterstützt. Die Informationen zur Entscheidungsfindung werden so erweitert und 
verdichtet. 
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Aufwand/Auszahlung i. € Produktkonto  Ergebnishaushalt Haushaltsjahr 
15.000,00 5110000000.4431008  Finanzhaushalt 2013 

Mittel stehen 

   
zur Verfügung nicht zur Verfügung nur bereit i. H. v. Euro       

Deckungsvorschlag 

  
Mehrerträge/-einzahlungen 
bei 

      Minderaufwendungen/-
auszahlungen bei 

      

Diese Maßnahme hat Auswirkungen auf die Erreichung folgender Oberziele 
 unterstützt  behindert Oberziel 1 (Abmilderung des Bevölkerungsrückgangs) 
 unterstützt  behindert Oberziel 2 (Reduzierung der Defizite in der Ergebnis- und Finanzrechnung) 
 unterstützt  behindert Oberziel 3 (Verbesserung der CO2-Bilanz) 
 unterstützt  behindert Oberziel 4 (Erstellung eines Leitbildes mit herausragenden Alleinstellungsmerkmalen) 
 unterstützt  behindert Oberziel 5 (dauerhaft bürgerfreundliche Verwaltungsstrukturen) 
 unterstützt  behindert Oberziel 6 (leistungsfähiges und zukunftsorientiertes Bildungsangebot) 

 
Begründung: 
 
An dem vom Landkreis ausgeschriebenen Wettbewerb zur Förderung von Machbarkeitsstudien zur 
Entwicklung als Bioenergiedörfer sowie von Begleit- und Kommunikationsprozessen (vgl. Vorlage 
XVI-0925/2011) haben sich die Orte Dettum, Ohrum, Schliestedt und Seinstedt beworben. 
 
Am 19.06.2012 fanden Begehungen der Bewerberdörfer seitens des mit der Ausführung des 
Wettbewerbsprozesses beauftragten IBR und Vertretern der Auswahlkommission statt, in dem erste 
Gespräche mit kommunalen Akteuren geführt und erste visuelle Eindrücke von der Struktur der Orte 
gewonnen wurden. 
 
Am 26. und 27.06. sowie 03. und 04.07.2012 fanden in den Orten Informationsveranstaltungen 
statt, die vom IBR unter Beteiligung der kommunalen Akteure, der GUT sowie dem Landkreis 
Wolfenbüttel organisiert und moderiert wurden. In diesen Versammlungen wurden die Bürger 
umfassend über das Projekt und die Chancen aber auch eventuelle Hemmnisse informiert. In den 
Bürgerversammlungen konnten organisatorische und technische Fragen gestellt und beantwortet 
aber auch Befürchtungen diskutiert werden. Zudem wurden Hinweise zur geplanten 
Bürgerbefragung gegeben. 
 
Bis zum 14.09.2012 waren Fragebögen an Haushalte und Landwirte, die innerhalb der Orte von den 
Akteuren vor Ort zu verteilen waren, zur Auswertung an das IBR zurückzugeben. 
 
Das Ergebnis der Fragebogenauswertung nebst Ergebnisbewertung wurde vom IBR der 
Auswahlkommission als Entscheidungsvorlage vom 02.10.2012 vorgelegt (siehe Anlage zur 
Sitzungsvorlage). 
 
Am 08.10.2012 fand eine Sitzung der Auswahlkommission statt. Nach Vorstellung der Ergebnisse 
der Befragung sowie der Eindrücke aus den Dorfbegehungen und den Bürgerversammlungen durch 
das IBR erfolgte ein Austausch der Kommissionsmitglieder über die Bewertung der Ergebnisse und 
Einschätzung der Bewerberdörfer im Hinblick auf den weiteren Prozess. 
 
Die Auswahlkommission beschloss einstimmig die Förderung des Ortes Schliestedt, da hier die 
Umsetzung weiterer Schritte zu einem Bioenergiedorf erfolgversprechend scheint. 
 
Bezüglich der Orte Dettum, Ohrum und Seinstedt wurde einstimmig festgestellt, dass in jedem Ort 
gute Ansätze für die Entwicklung als Bioenergiedorf bestehen, jedoch auch in allen Orten derzeit 
noch verschiedene Hemmnisse und Unklarheiten gesehen werden, so dass im Ergebnis zum 
derzeitigen Zeitpunkt keine Empfehlung für die Förderung eines weiteren Ortes ausgesprochen 
wurde.  
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Es bestand vielmehr die übereinstimmende Auffassung, die Dörfer über das Ergebnis der 
Befragung sowie die wahrgenommenen Hemmnisse und Unklarheiten zu informieren und die Dörfer 
weiter auf dem bisher eingeschlagenen Weg zu begleiten. Es wurde als zielführend angesehen, 
Gespräche mit den Akteuren in den Dörfern zu führen und Planungswerkstätten bzw. 
Bürgerversammlungen auszurichten, um so die Bürger ergänzend zu informieren und weitere 
Haushalte für die Sache zu gewinnen, die Rahmenbedingungen zur Entwicklung als Bioenergiedorf 
zu konkretisieren sowie ortspezifische Lösungsansätze für die Entwicklung als Bioenergiedorf – ggf. 
auch abweichend vom klassischen Bioenergiedorf – zu erarbeiten. 
 
Auf der Grundlage weiterer Erkenntnisse soll dann die Empfehlung ausgesprochen werden, welcher 
Ort ergänzend zu Schliestedt unterstützt wird. 
 
Aufgrund der weiteren Begleitung der Orte Dettum, Ohrum und Seinstedt zur Entwicklung als 
Bioenergiedorf bis zur Entscheidung über die weitere Förderung wird erwartet, dass auch die nicht 
geförderten Orte in die Lage versetzt werden, eine Entscheidung über das weitere Vorgehen zu 
treffen und ggf. den erforderlichen Prozesses in Richtung Bioenergiedorf auch eigenständig 
voranzubringen. 
 
Um antragsgemäße Entscheidung wird gebeten. 
 
 
Im Auftrag 
 
 
 
Schillmann 
 
 

 
Anlagen: 
 
Entscheidungsvorlage für die Auswahl zweier zur Entwicklung als Bioenergiedörfer geeigneter 
Kommunen im Landkreis Wolfenbüttel des IBR vom 02.10.2012 
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